
VELBURG. Nach fast 20 Jahren verlässt
Sensai Chien (5. Dan Karate, 4. Dan
Kobudo) Deutschland und damit auch
die Karateabteilung des Turnvereins
Velburg. „Dies ist ein großer Verlust
für Velburg, den Turnverein und seine
Karateabteilung“, sagt der verantwort-
liche Leiter Peter Koller, doch demVer-
ein ist es gelungen, sich frühzeitig auf
die veränderte Situation einzustellen
und die Weichen für die Zukunft neu
auszurichten.

Die Aufgaben als Trainer und Prü-
fer werden zukünftig von Thomas
Klafta übernommen. Er wird von ei-
nem starken Team unterstützt, das
den Blick nach vorne gerichtet hat. So
haben unter anderem in der Ab-
schlussprüfung im Februar Fritz Hiller
und Thomas Klafta erfolgreich die
Prüfung zum 3. Dan abgelegt. Beide
sind somit berechtigt, Schwarzgurt-
prüfungen abzuhalten.

Stefan Perras legte unter den stren-
gen Augen des Meisters Chien die Prü-

fung zum 1. Dan (Schwarzgurt) ab. So-
mit zählt der Karateverein Velburg be-
reits fünf Schwarzgurtträger.

Abteilungsleiter Peter Koller
(1. Dan) und Stefan Kaiser (3. Kyu) bli-
cken zuversichtlich in die Zukunft.
Als Kindertrainer sind bereits seit vie-
len Jahren Stefan Fremmer (1. Dan)
und Stefan Kaiser aktiv. Es werden
aber weitere Trainer aufgebaut. Auch
Ausbildungen zum Fachübungsleiter
sind bereits geplant.

Mit großem Engagement beteiligen
sich auch die Eltern der Karatekinder
an der Weiterentwicklung der Karate-
abteilung. So wurde kurzfristig eine
kleine Abschiedsfeier für den Trainer
Chien organisiert und bereits im Mai
soll bereits das erste Velburger Karate-
sommerlager abgehaltenwerden.

Dabei soll neben vielen sportlichen
Aktivitäten auch eine Vereinsmeister-
schaft in der Disziplin Kata bei den

Kindern und Erwachsenen durchge-
führt werden, wie Peter Koller im Tag-
blatt-Gespräch erläutert. Die ersten
drei Plätzewerdenmit einem Pokal be-
lohnt.

Sensai Chien wurde mit den besten
Wünschen für die Zukunft in die Hei-
mat „entlassen“ und in zwei Jahren
will der Meister wieder zu einem Be-
such nach Velburg kommen, wie er
zusicherte. „Velburg und die Karateab-
teilung des TV haben mir in der Zeit
hier viel gegeben“, sagte er voller
Dankbarkeit bei der Verabschiedung.

Wer Interesse an einem Schnupper-
training hat, kann jederzeit am Diens-
tag oder Donnerstag in das Dojo kom-
men – gemeint ist damit der Übungs-
raum imNeuhausgebäude.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Informationen gibt es auch
im Internet unter www.tv-velburg.de/
Karate

Sensai Chien nimmtnach
20 Jahren seinenAbschied
KARATEDer Trainer und Prü-
fer kehrt in seine Heimat zu-
rück. Die Abteilung des
Turnvereins stellt dieWei-
chen für die Zukunft.

Der Nachwuchs ist motiviert: Diese Karate-Kinder legten ihre Prüfung ab. Foto: Schön
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PRÜFLINGE BEI KINDERN UND ERWACHSENEN

➤ Diese Kinder wurden geprüft: Kauer-
mannMirijam (8. Kyu), KauermannMi-
chelle (8.Kyu), Klein Lukas (8. Kyu),
Schäfer Lucas (8.Kyu), Dittrich Sabrina
(7. Kyu), Dietrich Lea (7. Kyu), Brüge-
mann Richard (5. Kyu), Hörtels Marcel
(5. Kyu), Lindner Lukas (5. Kyu), Frem-

mer Pia (4. Kyu) und Brillerty Laura
(5. Kyu).
➤ Die Erwachsenengruppe: Culbreth
Denis (5. Kyu), MolkenthinMaximilian
(5. Kyu), Kaiser Stefan (3. Kyu),
Schmaußer Peter (3. Kyu), Pirzer Sieg-
ried (1. Kyu) undWild Peter (1. Kyu).

FREYSTADT/AMBERG. Vom 7. bis
13. März wird Rieden-Kreuth bei Am-
berg wieder zum Mekka des Reining-
sports. Die besten Reiner aus 14 Natio-
nen treffen sich zur NRHA European
Futurity &NRHA Show 2010. Das Tur-
nier ist mit 284 000 Dollar Preisgeld
ausgestattet und damit das höchstdo-
tierte Reiningturnier außerhalb des
amerikanischenKontinents.

Entsprechend hochkarätig besetzt
ist die Teilnehmerliste. So sind bei-
spielsweise sowohl der amtierende
NRHA World Champion Open Rudi
Kronsteiner aus Freystadt als auch der
World Champion Non Pro Andrea
Castrucci vertreten. Trainer, Non Pros
und Pferdebesitzer scheuen auch die
weiteste Anfahrt nicht. So kommt un-
ter anderem Peter Ljungberg aus Hö-
kerum in Schweden.

Nicht ganz so weit haben es die bri-
tischen Teilnehmer, darunter Frances-
ca Sternberg und Tammy Greaves, die
es ‚nur‘ auf knappe 1100 Kilometer

einfache Fahrt bringen. Das Turnier
bietet eine Vielzahl interessanter Prü-
fungen. Den Höhepunkt stellt natür-
lich die ‚Futurity‘ als solche dar, also
das Nachwuchschampionat der vier-
jährigen Pferde.

Die European Futurity beginnt mit
dem ersten Vorlauf in den Open und
Non Pro Futurity Klassen am Sonntag,
7. März, und Montag, 8. März. Danach
stehen die Teilnehmer am Finale fest,
das am 12. und 13. März über die Büh-

ne geht 2010. Von Dienstag bis Don-
nerstag laufen eine Vielzahl weiterer
Reiningprüfungen mit teilweise er-
heblichen Preisgeldern. Für Zuschauer
ist der Eintritt an allen Tagen frei. Sie
haben Gelegenheit, die ganz Großen
den Sports hautnah zu erleben.

In der Festhalle Rieden, die mit ei-
nem direkten Zugang zur Ostbayern-
halle versehen ist, werden sich einige
führende Trainer und europäische
Züchter mit ihren Ständen dem inter-
essierten Publikumpräsentieren.

Dies ist ein Treffpunkt für alle Rei-
ning-Interessierten, die in Kontakt mit
verschiedenen Trainern kommen
möchten, sich für den Kauf eines Rei-
ningpferdes interessieren oder einfach
nurmal die großen Stars hautnah erle-
ben möchten. Hier sind zum Beispiel
Grischa Ludwig, Rudi Kronsteiner,
und Morey Fisk anzutreffen. Damit
man während des Besuchs auch nichts
verpasst, wird das Geschehen aus der
Ostbayernhalle live auf großer Lein-
wand übertragen.

Während des Turniers wird zudem
eine Verkaufsausstellung rund ums
Pferd und den Reiningsport geboten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Informationen: www.nrha-eu-
ropean-futurity.de

DieReining-Elite trifft sich
WESTERNREITENDas Turnier in
Kreuth ist die höchstdotierte
Veranstaltung außerhalb des
amerikanischen Kontinents.

Der Freystädter Rudi Kronsteiner ist
mit von der Partie.

BERG. Zu einem überragenden
2687:2550-Holzsieg auf eigenen Bah-
nen sind die Berger DJK-Bezirksliga-
Kegler durch eine hervorragende
Mannschaftsleistung gegen „Gut
Holz“Herrieden gekommen.

Überragend in Form zeigte sich das
Berger Startduo StefanWeismann (482
Holz) und Hubert Kerschensteiner
(464), das sich einen Vorsprung von
144 Holz erspielte. In den Zwischen-
paarungen mussten die Gastgeber ge-
gen die Mittelfranken zwar elf Holz
abgeben, was die beiden Schlusskegler
Stepper/Kohler aber nicht mehr in
Verlegenheit brachte. Beide schaukel-
ten das Spiel mit 468 beziehungsweise
426 Holz nach Hause. Berg liegt mit ei-
nem ausgeglichenen Punktestand von
16:16 auf Rang sieben in der Bezirksli-
ga AMittelfranken, Gruppe Süd.

Am kommenden Samstag muss die
Truppe um Abteilungsleiter Harald
Kohler zum Tabellenvorletzten SKK
Hersbruck reisen. Sollte dort den Ober-
pfälzern ein doppelter Punktgewinn
gelingen, zeigt die Erfolgskurve in der
Tabelle weiter nach oben. (npp)
EINZELERGEBNISSE: Stefan Weismann – Oliver Kötzel
482:368, Hubert Kerschensteiner – Johann Vogl 464:434,
Franz Nießlbeck – Josef Herrmann 421:411, Hans Stepper
– Herbert Baier 426:447, Rainer Stepper – Jürgen Bach
468:442, Harald Kohler– Robert Herrmann 426:448.

Berg spielt
überragend
KEGELNNach dem Sieg gegen
Herrieden folgt die Aufgabe
gegen den Vorletzten.

Überragender Berger Einzelkegler war
im Spiel gegen Herrieden Stefan
Weismann. Foto: Stepper
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SPORTSCHAU

Der HSG-Aufstieg
rückt in weite Ferne
PYRBAUM.Nichtswird eswohlmit
demAufstieg der zweitenGarnitur der
HSG Pyrbaum-Seligenporten in die Be-
zirksliga. Unabhängig vomwahr-
scheinlichen Abstieg der Ersten in die-
se Liga ging auch die zweite Partie ge-
gen den Tabellenführer, denVfB
Forchheim, amWochenendemit
18:25 (10:11) verloren. „Eigentlich hat-
tenwir das ganze Spiel über keine so
richtige Chance auf einenÜberra-
schungserfolg“, sagte TrainerWolf-
gang Bartsch. Die Forchheimer traten
routiniert und ausgebufft auf. Die
Mannschaft konnte nur in den ersten
30Minuten die Begegnung einigerma-
ßen ausgeglichen gestalten, ehe sich
die Gästemit Beginn der zweitenHälf-
te Tor für Tor absetzten und fortan die
Partie bestimmten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neulingslehrgang
der Parsberger Schiris
PARSBERG.Die Schiedsrichtergruppe
Parsberg veranstaltet am Freitag um
20Uhr einen Lehrabend im Sportheim
Hemau, zu dem auch die Schiedsrich-
terkollegen aus demwestlichen Kreis
Regensburg kommen sollen. Am 16.
April startet die Gruppe einenNeu-
lingslehrgang. „Es ist dringend erfor-
derlich, dass die Vereine geeignete
Sportkameradenmelden. Vor allem
Jugendlichewerden bevorzugt ausge-
bildet“, heißt es in einer Pressemittei-
lung. Anmeldungen nimmtGruppen-
obmann Erasmus Söllner entgegen,
Adolph-Kolping-Straße 11, 92 366Ho-
henfels. (pgt)

BERG. Eine vermeidbare und knappe
2432:2411-Niederlage mussten die Ber-
ger DJK-Damen in einem Punkte-
kampf der Bezirksliga beim TSV Schil-
lingsfürst hinnehmen.

Das Spiel verloren die Oberpfälze-
rinnen im Abräumen, während beim
Kegeln auf alle „Neune“ sich beide
Teams ausgeglichen präsentierten. Be-
ste Einzelkeglerinnen bei den Gästen
aus Berg waren Paula Gömmel (424
Holz) und Edith Kubis (422 Holz). Berg
nimmt nach dieser Auswärtsniederla-
ge Platz sechs in der Tabelle mit 18:16
Punkten ein, während die Franken
nunmit 20:16 Punkten einen Platz vor
denDJKlern liegen. (npp)
EINZELERGEBNISSE: Waltraud Maul - Monika Roth
426:395, Heike Suttor - Paula Gömmel 416:424, Elke
Lechner - Hannelore Knauer 410:376, Karin Grund - Wal-
traud Meinking 412:395, Kathrin Simoleit - Brigitte Leon-
hardt 391:399,Martina Grötoch - Edith Kubis 377:422.

ImAbräumen
verloren
KEGELNNiederlage der Berger
Damenwar vermeidbar.

BREITENBRUNN. Mit der Weiterver-
pflichtung von Fußball-Trainer Sigi
Kobras für ein Jahr hat der SV Breiten-
brunn schon zu einem frühen Zeit-
punkt eine zukunftsorientierte Ent-
scheidung getroffen.Wie Vorsitzender
Konrad Pöhmerer bei einem Pressege-
spräch betonte, sei die Vereinsführung
samt Sportleitung mit der bisherigen
engagierten Arbeitsweise des erfahre-
nen Fachmanns voll zufrieden.

Daher gebe es auch keinen Grund
für einen Wechsel. Der Trainer genie-
ße das uneingeschränkte Vertrauen.
Der Coach selbst versicherte: „Ich füh-
le mich hier rundum pudelwohl“. Die
erste Mannschaft befinde sich in ei-
nem wichtigen Reifeprozess, der sie
bis in die Bezirksliga geführt habe, wo
sie sich gegenwärtig auf dem Relegati-
onsplatz befinde.

Oberstes Ziel für heuer sei der Klas-
senerhalt. Sein Verbleib beim SV Brei-
tenbrunn sei aber auch für den Fall des
Abstiegs vereinbart. Der Verein solle,
so die erklärte Absicht, möglichst auf
Dauer in der Bezirksliga etabliert wer-
den. Kobras wird in der nächsten Sai-
son bereits das vierte Jahr beim SVB tä-
tig sein. Er kümmere sich laut Pöhme-
rer intensiv auch um das Team II, das
derzeit in der A-Klasse auf einem gu-
tenWeg sei. (plg)

Kobras
bleibt
FUSSBALLDer SV Breiten-
brunn ist zufrieden und ver-
längertmit demCoach um
einweiteres Jahr.

Trainer Sigi Kobras will beim SVB wei-
terhin aktiv sein. Foto: Lenz
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SPORT-TELEGRAMM

KEGELN
B-Klasse Altdorf: DJK-SV Berg III - DJK Neu-
markt III 1632:1668 Holz. Einzelergebnisse:
Jürgen Bildat - Markus Riehl 370:404, Roland
Jank - Heinz Schrödel 430:426, Patrick Mein-
king - Tobias Karl 403:387, Michael Yberle - An-
dreas Gruber 429:451.
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